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Le présent livre est destiné à vieillir vite; 

l’auteur serait le dernier à le regretter. 
(nach Laroche 1980a:11) 

Vorwort 

Die Anfänge des hier vorgelegten Buches reichen mittlerweile mehr als 20 Jahre zurück. Zu 
den ersten Verzettelungen hurritologischer Forschungsliteratur, die schließlich hier Eingang 
fanden, kam es anläßlich eines Einführungskurses in das Hurritische, den ich im Winter-
semester 1990/1991 bei Frau Dr. Ilse Wegner am damaligen Seminar für Altorientalistik 
der Freien Universität Berlin (jetzt Institut für Altorientalistik) besuchen durfte, sowie meh-
rerer sich daran anschließender Lektürekurse. Sie erfolgten in Zusammenarbeit mit Frau 
Doris Prechel M.A. (jetzt Professorin für Altorientalische Philologie am Institut für Ägyp-
tologie und Altorientalistik der Johannes Gutenberg-Universität Mainz). 

In den folgenden Jahren wurde die Arbeit daran nicht fortgesetzt. Erst gegen Ende des 
Jahrzehnts wurde sie in systematischerer Weise wieder aufgenommen. Bis zum Spät-
sommer des Jahres 1999 war an eine Veröffentlichung jedoch nicht gedacht. Damals er-
munterte mich Frau Dr. Wegner, ihrem noch in Vorbereitung befindlichen Lehrbuch ein 
ausführlicheres Glossar als eigenständige Arbeit an die Seite zu stellen; dieses wird hiermit 
vorgelegt. Seine Fertigstellung verzögerte sich aufgrund anderer Verpflichtungen leider er-
heblich, so daß es weder zeitnah zur Erstauflage noch zur Zweitauflage der Einführung in 
das Hurritische (Wiesbaden 2000/2007) erscheinen konnte. 

Bekanntlich hat sich in den zurückliegenden Jahren zwar die Forschungssituation für 
das Hurritische grundlegend gewandelt und verbessert; ein neueres Wörterbuch oder Glos-
sar liegt indes immer noch nicht vor. Aus diesem Grund mag ein Bibliographisches Glossar 
des Hurritischen auch heute noch – und möglicherweise sogar mehr als vor 10 oder 20 Jah-
ren – seine Berechtigung haben. 

 
Im Verlauf der Jahre erfuhr ich von verschiedenen Seiten moralische und tatkräftige Unter-
stützung, die das Zustandekommen der Arbeit nicht unwesentlich förderte. Namentlich 
erwähnen möchte ich an dieser Stelle insbesondere Dr. Ilse Wegner und Prof. Dr. Volkert 
Haas (Berlin) – denen ich dieses Buch zu widmen mir erlaube –, die mich durch Vorab-
mitteilungen über laufende und im Druck befindliche Arbeiten sowie mündliche und brief-
liche Auskünfte zu Dank verpflichteten. Darüber hinaus gestatteten sie es mir, ihre umfang-
reichen Zettelkästen während mehrerer Berlin-Aufenthalte uneingeschränkt zu benutzen. 
Prof. Dr. Joost Hazenbos (Leipzig/München) hat es, obwohl durch eigene Arbeiten zeitlich 
sehr eingeschränkt, unternommen, Teile einer früheren Version einer kritischen Durchsicht 
zu unterziehen, wobei er mich vor manchen Fehlern und Inkonsequenzen bewahrte. Dr. 
Daliah Bawanypeck (Frankfurt), Dr. Susanne Görke (Mainz) und Prof. Doris Prechel haben 
dankenswerterweise eine frühere Version der Einleitung durchgesehen und mich bei der 
Gestaltung dieses Buches beraten. Ihnen sowie Dr. Jeanette Fincke (Leiden) und Christin 



Vorwort X 

Lehmann (Münster) danke ich auch für die Beschaffung mir nicht zugänglicher Literatur. 
Selten zitiert – außer hinsichtlich einiger Verweise auf Photographien –, aber häufig benutzt 
wurde die Konkordanz der hethitischen Texte, ein von der Akademie der Wissenschaften 
und der Literatur Mainz (Kommission für den Alten Orient) und dem Lehrstuhl für Altori-
entalistik an der Julius-Maximilians-Universität Würzburg in Kooperation mit anderen 
Stellen durchgeführtes Projekt, das sich als  unentbehrlich herausstellte (s. www.hethport. 
uni-wuerzburg.de/HPM/hethportlinks.html). 

Der Verlag Otto Harrassowitz hat sich – aus heutiger Sicht – schon sehr früh bereit 
erklärt, diese Arbeit in sein Programm aufzunehmen. Dankbar erwähnen möchte ich hierbei 
Michael Langfeld, der inzwischen aus dem Haus ausgeschieden ist, und Dr. Barbara Krauß, 
vor allem aber Robert Gietz, der, trotz vieler Verzögerungen, den Glauben, daß diese Arbeit 
fertig gestellt werden könne und solle, nie verlor und mich immer wieder zu ihrer 
Fortführung ermunterte. 

Ein besonderes Dankeschön gilt selbstverständlich Doris Prechel, ohne die diese 
Recherche vermutlich nie zustande gekommen wäre. Es ist indes selbstverständlich, daß ich 
für alle Teile dieses Buches – und auch, trotz aller Unzulänglichkeiten, den Entschluß zur 
Veröffentlichung – die alleinige Verantwortung trage. 
 
Es ist das Schicksal jedes Nachschlagewerkes, häufig benutzt und selten zitiert zu werden. 
Für den Fall einer bibliographischen Referenz auf dieses Buch sei die Abkürzung BGH 
vorgeschlagen, die – innerhalb der Altorientalistik – offenkundig noch nicht anderweitig 
„besetzt“ ist. 
 
Frankfurt am Main, Oktober 2012 

 
 
 


